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Kommilitoninnen und Kommilitonen 

Der nnchfolgende· 'I.'ext Ü3l; ein,: Ler::;e_[Jrobe .. ucr der c;chriftlichcn 

Stellungn_:.hme c1eo itf3t., 7,1m1 11 c;o in die Vorlesung von 

\'J.·,r·lo s·'c11·1,·1i·'c:i' 'lFI rro }iov ·1 OGr7 .Jc.i, . ~ __ .i J_ c.,,i_ c. • -" ,. --..J) ~ 

in 11 

cLLe ich Ihrer besonderen Auf~ 

merksamkeit empfahlen möchte: 

:Oafl die Uni versit~d; vorultc-;t, r::rstarrt? 1mzei tgernäf;) sei, ist 
ein Gerneinplatz :, Verzweifltmc; iiber ihre offenbare:: Unfähigkeit 9 

sich zu reformieren, ergreift immer mehr Studenten. Durüber, 
w,:,.s zu tun sei 1 h:.it stuc1entL~cho l'olitik_ cülerdipgs das ci.11-
o··errtei· ne Pi·· 11-rer 0 ta"nc~1:11· s . 111i'o·e1t·i·t11r1 i·· n·-1-- · J,ti· onc,n. ,.:ri· ;_, d 'l "' Cio--In· f::."J .. J • • ..,.J . \ ~:.J )~ - ~ , .-·~ t~) __, f: - ., . , •J- (:".J l1 • .. ,. ~· i:., •, V - L., 0 .. 

bei l'rof. Oc.,rlo Schmid r3i11d Bestandteil einer studentirrnhen 
rra.xis 9 die nicht mehr bei Ileanst .ndungen der man.gelnden 
t~chnischen Effizienz der Hochschulen stehen bleibt, sondern 

-diesen Begriff von-~r:;Jfüüenz selb,st in die Kritik einbezieht. 
Dwnit kritisiert sie Tendenzen zur Effektuierung des Lehrbe­
triebs 9 d.urch \·H::lche ·2r:C01ssenschaft zum :ProduktionsL:ktor 
iri'l__.fl}. t f a.l ~n Kap i -~~2J i s rnurL:\! e I:"'...c1§.g_§9...:-1L Die s zielt,· ;TU f die 
Inh~lte von Forschung und Lehre, d.h. auch ihre möglichen 
emanzipatorischen rotenzen. ·.ii::i.hrenddessen urngreift ein · 
r,;e sc.:rn1tge::se1lschaffii}?her _~0··ormieri..:mgs..12rmze ß 11i ss ens ch4ft c:.ls 
~ sells-ch,:;.f!lic11e _ T::Cti_J.gk§i t, indeE1 er i:iie ;_,.ufüJrvri sserisch·.ft­
liche~ lpteressen dienstb~r macht. 
Der verhängnisvoJle Zus,.:,rmnenh;:,m!; Z\·<'ischen Universität ,·ls 
JJroduKti,a,nss·~ätte. hoc:ficjU<;;lifi.~ierter. A~lJ~i ~:'...2.. ZVJischen ··. 
J:Ierr.schu,it, UT2ßvnr!f=!s.hr:u::t,LRus_y~m_g_,__IPil1 tagsc:g._er_}l:nQ_, 
zivil.er Forschunp; usvr. ist es 7 der zerbrochen 9 mindestens cJ,ber 
r•ic1ntb,,1r' r1·e1n·· ~:·,cht 1:1!8."°Ci P.11 ,_s,·01·1· . ----------·----- . ' '. 
~::i .,,._, ~ ~- .,. _,.., .~ :.L c. ~ - 1,'J - 0 

In diesem· KÖntext k,:;nn .. 1rnti~1enz der '.iissenschaft ,fon poli-' 
tisch~~ P~axi~ - eine ~bstinenz, durch die sie jederzeit . 
' 1erkzeug in den Händen von C,,chteli ten werden k,J,nn _ .. innerh:J.l b 
einer durch Notstr,.ndsge setze:. p:-1ralysierten pn.rL,menturi sehen 
Demokri:.tie eine E')rneute widerstandslose GJ eichsch,::J_tung be­
günstigen: - begünstip;t EJie tenden~ücül heute schon. 
'issenschaft wird zurn-Herrschc::ftrJinstrurnent, qenn sie nicht 

kritisch Uber·ihre ge~ellschaftlich~n Vorausset~ungen nnch­
denk_:t 9, we:i;:m sie Zus rrn1cmht:mge, z1ifi schE;n r:i:heorie und :Prnx.i o nicht 
verschwej_gt oder verleu'l:.:i.gnet 7 uonclern im Gegcmte:Ll bewunt h(0r­
stellt. ·T:ine ·.trc,scmschr::ft 1 clie sich :fiir grundsätzlich unpoli- · 
tisch hält, ist ebenso politisch VIie jede andere, nur daß sie 
es nicht merkt. 

Kommilitoninnen und Yommilitoncn ! 

'Di~ser ·Absci.tz bildete die T~:Lnlei tung cks Schreibens. Dem Inho.l t 

''nach stellt er ein politiE:ches Bekenntn:Ls der Schreiber dar. 

}!s ist schvrcr, ::us dem phr/:nJenrEd chen ,·,ortgeklingel klug zu 

rrerclen. ' enn de_r !,.fJt.,\ 'L1enclcnzcn zur Effektuie:nmg des Lehrbe-

triebes kritisiert, durch lcho die '·j_u[-:;en:::;cl1aft zum 
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